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(100-1) Nr. 21949.

Tritte erec. Feilbietung.
Von dem t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichlc

Laibach wird im Nochhange zum Edicle
vom 13. September 1869, Zahl 16685.
kund gemacht, daß die auf den 22. De«
ccmber 1869 und 22. Immer 1870 an-
dcraumien ersten und zweiten FeilbietungS
terminc der dem Johann Erjauc von
Klcin-Mlazhou szehörigcn Realität als
adgchallen cltlärt worden jeien und da-
her lediglich zur driltrn Feilbietung am

2 3. F e b l u a r 18 7 0 ,
Vormittags 9 Uh>-, Hiergerichts mit dcm
Anhange geschrittm weiden wird, daß
hiebci die Realilät auch unter dcm Schäz-
zungswcrlhc hintangegeben werden wird.

Laidach, am 3. December 1869.

(83—N Nr. 751^7

Uebertraguug
dritter crec. Feilbietuug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bctannt gcmachl:

Es sei über A»suchen der E^ecutions-
führerin die mit Bescheide vom 10. Juli
1869, Z. 4970, auf den 8 October 1869
angcordnete drille exec. Neal-Feilbietung
in der Cfecutionösachc des Frl Fanni
^niderZic von Feistriz gegen Andreas
Iakselic von Iasen Nr. 19 s>lo. 81 fl.
80 kr. c.x.r. mit dem vorigen Anhange
auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2lcn
October 1869.

(2963—1) Nr. 1856.

Eriunerung
an Josef Kramer, Johann ZuSner, An»
drcc.s Hlcbaina, AndrcaS Koschir, Jakob,
Franz, Bartlma Tarman, Andreas Tar-
mann, Vlaria Koschir, Ios<f Kramer und
dessen Mitglüubiger Iguaz Koschir, An-
dreaS Tarmann und dessen Mutter Fran-
zista Taimann, Josef «ramcr 5<>n., Lu«
kas Koschir, Josef «ramer, Georg Koschir,
dann Maria, Agnes, Katharina, M a r i '
anna und Gertraud, dann Johann und
Markus Koschir, deren allfällige Erben

und Rechtsnachfolger.
Pou dem t. t. Bczirtö^crichte Kronau

wird den Josef Kramer, Johann ZuSncr,
Andrea« Hlebaina. Andreas Koschn, Ia^
lob, Franz, Baitlmä Tarmann, AndrcaS
Tarmann. Maria Koschir. Josef Kramer
nnd dessen Mitglänbigcr Ignaz Koschir,
Andreas Tarmann und dessen Mutter
Franziska Tarmann, Josef Kramer »<'».,
Lutas Koschir, Josef Kr.nner, Georg Ko-
schir, dann Maria, Agnes, Katharina,
Morianna und Gerlrand, dann Johann
und Markus Koschir, deren aliMigen
Erl'cn und Rechtenachfolgern unbekannten
Aufc»thattcs, hiermit erinnert:

ES habe Josef Koschir von Log Nr. 11
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Erloschenertlärnng ob der für sie auf
der llägerischen Realität in Log Haus-
Nr. 11 und Urb.-Nr. 231 Grundbuch i,cl
Herrschaft Wcißenfcls haftenden Satzposten
per 450 ft.. 402 f l . 41 kr., 250 f l . ,
425 f l . , 180 fl . , 154 fl . , 306fl . ,800fl . ,
295 fl. , 156 fl. 15 kr., 295 f l , 38 ft.,
295 f l . , 200 f l . und 600 f l . famml An-
hang >ul» pru<». 3. November 1869, Zahl
1856, hieramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 2 . M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
<i. G. O. Hiergerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent«
Haltes Heir Anton Hribar von Kronau
als (Xli'lttul- in! l^lum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
v«lständia.et, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
andere» Sachwalter û bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Klvnau, am 3ten
November 1869.

(2965- l ) Nr l874.

Erinnerung
an Jakob, Valentin, Johann und M i
chacl Putz, Mathias Icntel, Pfarrkirche
oon Aßlmg, Valentin Putz, unbckannlen
'Aufenthaltes, und ihre allfälligen Erben

nnd Rechtsnachfolger.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Kronan

werden Jakob, Valentin, Johann und M i -
chacl Putz, Mathias Jentcl, Pfarrkirche
oon Aßlmg, Valentin Putz, unbekannten
Aufenthaltes, und ihre allfälligen Erben
und Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Anton Rafingcr oon Aßling
Nr. 28 wider diefelben die Klage auf
Verjährlanerkennuug und Erloschenertlä-
rung folgender, auf der Realität haftender
Satzposten, und zwar: für Jakob und
Valentin Putz je 40 fl. L. W. ; für Jo-
hann Putz 150 fl. L. W., uno Michael
Putz für ein Grundlerrain sammt Anhang,
nnd zwar für alle auf Grund des Testa»
lncntes vom 7. September 1797; für
Mathias Jentel laut Schuldbrief vom
14. Jul i 1806 per 500 ft.: für die Pfarr-
kirche in Aßling laut Schuldbrief vom
16. Jänner 1806 per 85 f l . ; für Valci».
tin Putz vermög Schuldscheiues vom 14lcn
Imn 1810 per 200 fl. sammt Alihang,
5>ll> i>i-i,,x, 5. November 1869, Zahl
1874, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung ans den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
jrüh 9 Uhr, m,l dem Anhange des H 29
a. G. O. hie'gcrichtö angeoldnet und de»
Geklagten wegen ihres undctalMlen Auf'
enlhalles Herr Auton Klinar oon Sava
als l^ulillor lxl l>« lu»> auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurcc.

Dessen wcrcen dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraior
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 5ten
November 1869.

( 3 0 5 2 - 1 ) " Nr. 7 l40.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-

nachfolger des Anlon I c n ö t o v i c .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurt-

fcld wird den unbekannten Erben nnd
Rechtsnachfolgern des Anton Ienstovic
von Gioßinraschou hicmit erinnert:

Es haben Agnes und Marl in Juraöic
von Großmraschov, Vormünder der mj.
Franz Milolic, wider dieselben dic Klage
auf Ersitzung der im Grundbuche der
Herrschaft Thnrnanihart >i,l» R.'^ir. 224
vortommendcn Realität, 5uli ixluv^. 16tcn
October 1869. Z. 7140, Hieramts ein
gebracht, worüber zur ordentlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatznng auf den

12. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Harn von Großmraschov als ^ m ' ^
ll>t- l><l l,(!lui!l auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit sclbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfelo, am
16. October 1869.
(75—1) Nr. 4609.

Erinnerung
an die Thomas K ofelj'schen Erben von

Rothwcin.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird den großjähr. Thomas
Koselj'schen Erben von Rothwein, unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Johann Hweglj von Ober»
görjach wider dieselben die Klage auf
Zahlung eines RechnungSllstcs von 63 ft.
43 kr. «. 8. c , 8ul> pru<». 9. November

1869, Zahl 4609, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ja-
kob Hwan von Untcrgürjach als ^urülor
lul l^lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbjt zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd a»her
namhaft zu machen haben, widrigens dttsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht RadmannSoorf,
am 10, November l869.

(76 — 1) Nr. 5036.

Erinnerung
an Barllmü P r i s l o v und Andreas
M a t u h , deltn Erben und Rechtsnach-

folger.
Vom l. t. Bezirksgericht Radmanns-

darf wird den Bartlmä Prislov und An«
oreas Matuh, deren Erben und Rechts-
nachfolgern, hiermit erinnclt:

Es habe Georg Dovzan von Zabreznic
wider dieselben die Klage auf Verjährlau»
crtcnnmig und LöschnngSgchallung der
Üordcruna. des Aattlmä Pristov auS dein
Urtheile vom 29. Mai 1787 pr, 260 fl.
L. W. bei der ganzen Hubrcalitäl Rect>>
Nr. 11 »«I Herrschaft Raomanusdvrf, und
der Forderung d ŝ Andreas Matnh aus
dcm Schuldscheine der Ierncj und Johann

^Prcsheru vom 27. Juli 1804 per 510fl.
L. W. bei dem Acker "a ln<^l»m obiger
Realität, »uk l"u',-«. l). December 1869,
H 5036, hieramtö eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

11 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gellagtcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Gregor Krizaj oon RadmannSdolf
als ^ul'lil,»«- u<l i> l̂u!» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wuldc.

Dessen wcrdeu dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diefe Rechtsfachc mit ocm ausgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
10, December 1869.

( l28—3) Nr. 3027.

Ereeutive Fährnisse- und
Realitäten-Versteigerung.

Von dem t. t. BezirtSgeiichlc Nassen-
suß wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Herrn
Andreas Keppa, Bäckers, für sich und
seine Ehegattin Johanna von Steinbrück,
Bezirk Tüffer, gegen. Henn Georg Jo-
hann Wesenmeier von Sonccnmarof we>
gen auS dcm gerichtlichen Vergleiche vom
10. Juni 1863, Zahl 1973. schuldigen
1519 ft. <z. W. «. >. c. in die cfccutioe
öffentliche Versteigerung der den letztern
gehörigen, im Grundbuchc dcS Gutes
Wördl -iul) Urb.'Nr. 132 vortommeudcn
Realität fammt An- und Zugehür, fo
wie der auf 300 f l . 70 kr. bcwerlhelen
Fahrnisse, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungswcrthe der Realitäten von 4025 fl.
ö. W. , gewilligct und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungs-Tagsatzzun«
gen auf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loco
Soncenmarof mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realilät nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund"
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können liei^dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuh, am 28ten
Ju l i 1869.

( 1 3 2 - 2 ) N r T ^ T W .

Uebertmglmg
ezecutivcr FeilbietumM.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird hicmit bekannt gegeben, daß dic mit
dcm dicsgerichtlichcn Bescheide vom I l len
Inni 1869, Z. 2265, angeordnet gewc
scnen Feilbietungsta^sahungen in Betreff
der dem Johann Rnpar von Alt»Buöta
stehörigen Realitäten und Fährnisse über
Einschreiten des ExeculionSführers anf dcn

2 7. J ä n n e r ,
2 6. F e b r n a r nnd
2 9. M « r z 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, n> !<x <»
zn A l t ' Bnöka mit dem vorigen Anhange
übertragen wurden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
19. September 1869.

(3028—3) Nr, 8690.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird den unbekannten Prätendenten hier^
mit erinnert:

Es habe Johann Slot von Merece
Nr. 17 wider dieselben die Klage aus
Ersitzung der Hubrcalitäl zu Merrce
UrbarS'Nr. 6 l :«l Gul Mühlhofen, 5ul»
IN!>.^ 11 November 1869, Zahl 8690,
hieramts eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhanae des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Thomas
Valenöii von Mercöc als l'urilll>r <><<
ixlum auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit sclbst zn erscheinen odcr sich tinrn
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zn machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten En-
ralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 11 ten
November 1869.

(129—3) " Nr^ 3608.

Erecutive Feilbietuug.
Voi! dem t, l. Bezirksgerichte Nassenfnß

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Josef Pcchanni von Nassenfns;, als Macht-
haber dcS Herrn Anton Waöiö von Grai^
lach, gcgcn Andreas Kouacic von Nassen«
fnß wcgcn aus dcm Vergleiche vom 7tcn
Februar 1866, Z. 515, schnloigcn 200fl.
ö. W. «' ^. <'. in die executive öffent-
liche Versteigerung des dem letztcrn ge»
hörigen, im Grundbuche der Pfarrgilt St .
Egydi zu Nasfensuß >ul> Urb.-Nr 37
vorkommenden Ackers »>, >̂< «inllül», so
wie der im Grundbuche der Herrschaft
Nassenfuß "ll> Urb.«Nr. 523 vorkommen-
den Hofstatt sammt An- und Zugehör.
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe
von 620 fi. ö. W., gcwilliget »nd zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r n a r und
28. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gerichtsgeväudc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätznngswerthc an dcn Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

DaS Schätzuugsprolokoll, der Grund-
buchsertract und dic Licitationsbcdingnisje
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
kichcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassmfuß, am 3ten
September 1869.
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(67—2) Nr. 2489.

Reassmnirung
dritter eree. Fcilbietnng.

Vom k. l. Bczntsgclichte Ncumarktl
wird bct>)»i,t gemacht:

Es sci über Ansuche!, dcS Herrn An-
dreas Kallischnig von Ncuumrktl in dic
Ncassumiinng dcr mit dcin Bescheide vom
20. Februar 1869, Zahl 314, auf dc„
^ ' . Inni 1860 angeordnet gewesenen, jc-
doch mit dc, Einlaae <l'' i"^>!>. 14. Iuui
I8t>9, Z 1175, sistir'cn dr<llen Fcilbic-
tl!li<; dcr dem Franz Grosic gehörigen,
z» Scbcne 5«>> E. ^l'r. l l belcgcncn, im
Glnudbuchc dcr Pfarrgill Kronau .^«l,
Urb.^Nr. 3 ciügclragencn. gerichtlich auf
2734 fl. bcw^rllicten Rcalüät acwilligct,
lind zu dcrrn Vo: nähme dic Tagsatzang
uuf den

1 l . F c b r u ar 1 .">70,
Vormittag 9 Uhr, mit de:» vorigen An>
ljangc hicramts nngcordnct wordc».

Das Schätzmigsprotokoll, dcr Grund'
bnchscztract und dic Licitationsbedingmsse
können in dm gewöhnlichen AmtSstundcn
hicrgerichls cingcslhcn weiden.

K. t. Vcziksgcricht Ncliinarttl, um
24. December 1869.

(2966-2) Nr 1890.

Erinnerung
nu Äiichacl F i s c h i n g c r , dessen Erben
nnd Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem t. k. Bezirlsgerichte Kronan

wird dem Michael Fischinger, dcsfcn Er-
den und Rechtsnachfolgern, alle unbekann»
ten Aufenthaltes, zu Handen des dense!»
ausznstcllcndrn Euratars, hicimit crinncrt:

Eö habe Johann Konic v,il<5<» Vo-
dicar von Karnervellach Nr. 70 widcr
dieselben dic Klage ans Eigcnthnmöancr'
kennung dcr Realität Nr. 84 des Grund-
buches dcr vormaligen Herrschaft Vcldcs
und Umschrcibungsgcstaltling, ,̂ l!» s,!'.u^.
7. ^tovcinlcr 1869, Z. 1890, hicramts
eingebracht, woriibcr zur oidentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatznng auf den

2 9. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anlianac des l> î !)
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet nno deu
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Johann Prcltncr voil Kar«
ncrvcllach als <-llrl>I<»r :ul ü<:!um auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wnrde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic lillcnfalls zu rechter
Zci» selbst zu erscheinen oder sich cinen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dein aufgestellte»
^nrator verhandelt werden wird.

i t . t . Vczirlsgencht Kronau, am 7tcn
November 1869.

' l ^ ) N ^ 2 4 7 6 .

Ereeutive Feilbietnng.
^o>n k. k, Aeziltsgcrichtc Ncumallll

wl d h.em.t bekannt gemacht:

w7^7eie^^''''ube'jHe'cnaKo-
von " „ / „ ' ^Nen Jakob Rosmann

l ^ ^ ? ' ° ^ " ! ^ " Versteigerung'^c'l dcm
^ " ! «/hor.gcn, im Grnndbuchc des
G tcs Gal lenft ls>u!.Nm.-Nr.5l e i n ^

'«>' H,-Nr. 4 liegen-
d " Rcaluat sammt A>s- und Zugehör,

v n ^ ! ? f's' " ' ^ " " " Schatzunnswcithc
3? . . . fl. o. W., bewilliget und zur
Von ahme dc.selben die drci Feibietmn s.
^agsahnngcn auf den

8- F e b r u a r ,
8. M ä r z und

. . „ . " ' A p r i l 1 8 7 0 ,
mms"m. ^ "n i t t ags um 9 Mn ^ hier.̂

' "u^lnhauae bestimmt wor^
bei d e > ^ . ^ l"lzubie.endc Realität nur
bei W etz<„, Fcilbietung auch untcr
dem Schatzuu^we>lhc an den Mci b
te^nhmtangeg,m/werden wi l rd7

Das Schcchungsftrotololl, der Grnnd
uchse^ract und die ^citations cdi i sc
ounen el d.esml Gerichte i>, den ^ew hu

Uchm Amt,,tunden einaeseheu werdm
22.Decen^N^^'^l,am

(109—2) Nr. 22380.

En'cutive
Nealitäteu-Versteigcrullg.

Vom l. t. städt. dclcg. Äczirlsgcrichle
>n Luibach wird bekannt gemacht:

(ös sci ubcr Ansuchen der t. t. Fi>
nanzprocuratnr, »u»>. dcS h. Acrals, dic
executive Vcrstcigcrung dcr dem Johann
Palt von Iggoorf Nr. 53 gehörigen, ge-
richtlich auf 673 fl. geschätzten Realuät
»u!» Einl.-Nr. 133 ^d Sonncgg, wcgcn
an Steuern und Orundcntlastunaegcbiih<
ren schuldiger 83 ft. 24 tr. sammt An^
haug bewilliget, und hiezu drei Fcilbie-
tunuS.Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 3. F cb rua r ,
die zweite auf den

23 . M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r t l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angevtdnel
worde», daß die Pfandrcalität, bei dcr
ersten nnd zwcilcn Fcilbictun^ nnr um
oder über den Schätzungswetll), bei dcr
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben wcldcn wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gcmachttm
^lllbotc ein 10pcrc. Vadinm zu Handen der
^icitalionscomlnission zu ei legen hat, so
wie das Schntzllngsprolololl und dcr Grund'
buchsl'xtracl tonnen in der dici>gclichlllchen
Registratur eingesehen wcrdcn.

^aibach, am 17. December 1869.

(100 -2 ) Nr. 6786.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'delcg. Äczirtsgerichle
in Laibach wird bctannt gcinachl:

Es sci über Aosnchcn der k. t. Finanz-
ftrocliratlir ^aibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Anton Kriz'man ge-
hörigen, gerichtlich auf 2033 fl. 20 lr.
geschätzten, im Orundbnchc Sonncgg >»!>
Urli. ° Äir. î 07 vorkommenden Realität
sil l(», schuldiger 335 si. 30 tr. im Rcas-
sumiiliugowcgc bewilliact u»d hiczu dic
drille FcilbiciungS-Taaslitzllllg alif dc««

ö. F c b r n a r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtstanzlsi mit dem Anhange angcord'
net worden, daß die Pfandrealität bei die-
ser Fcilbietnng auch unter dem Schäz-
znngswcrth hilltangegcbcn werden wird.

Die^icitationöbcdingnissc,wornach ins^
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10vcrc. Vadilim zn banden
dcr Violations Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dcr
Grnndbnchscftract können ill dcr dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 26. April 1869.

(36—2) Nr. 5923.

Executive Fellbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird hicmil Inkannt gemacht:
Eö sei ilbrr daS Ansnchcn dcs Peter

Zormann von Ärainburg gcg>n Johann
Danic vou Hl'ichclslcllcn wcgcn aus dem
Zahlungsaufträge vom 7. Juli 1869,
Z. 3282, schnldign 735 fl. 46 lr. ö. W.
c. t>. «'. in die cpculivc öffcutlichc Ver-
steigerung dcr dem letzteren gehörige», im
Grundbuchc dcr Hcrischaft Michclstcllcn
>n>> Nrb. Nr. 79 vorloilimcndcn Rcaliläl
sammt An» und Zugchör, im gcrichllieh
erhobenen Schätznngsmcrlhe von 4573 fl.
ö.W., gcwilligct und zur Vornahme dcr»
sclben die FcilbictnngSlagsatznngcn auf dcn

I I . F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
19. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vmmillags nm 9 Uhr, hicr^
gerichls mit dem ?lnhan«c bestimmt wor-
den, daß dic fcilznbictendc Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätznugswerthe a« den Meistbietenden
hintanqcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund'
buchöcxtract und die ^icitationSbcdinanissc
lölmcn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstmidcn eingesehen wcrdcn.

K, t. Bczillsgcrichl iirainburg, am 22tcn
December 1869.

j 3049 2) Nr. 3340.

Elinnernng.
Von dem !. t. Gczillsgclichtc Sillich

wird dcn ul'l'clanülcn Elben und Rechts-
nachfolgern dcs Mmiin iiozlcviar von
St. Veit hiermit erinnert, daß Frunz
Steimcle von Vrcg ?ir. 10 wider dicscl-
bl» die Klage auf Verjährt- und Ello-
sch^nclllärnng de» Forderung per 87 ft.
31 lr,, welche mittelst dcs gerichll. Ver-
gleiches vom 24. Srptenlbcr 1825 scil
dcnl 6. October 1830 zu Gunsten dcb
gestorbenen Mml in Kozlevcar von St.
Veit anf dcr zn Greg licgcndcn. im Grnno-
bnchc dcS TheinenitzainleS dei Herrschaft
Sillich Nülcr Urb.-Nr. 8? vortommexden
Hnbrcaliläl lj,cc. inlabulirl ist, 5»l» ,»r!« 8,
l9. November 1869, Zahl 3340, hier-
amls eingebracht hat, und daß darüber
zur ordentlichen miindlichen Verhandlung
die Tagsatzung aus den

12. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
G. O. angeordnet und für die Geklagten
wegcn ihrrS unbetanntiN Aufenthaltes
Herr Alois Strabcr von Sittich als
^„i-üwr i«! lxli^l!» auf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt worden ist.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie zn rechter Zcii
sclbsl erscheinen odci sich rincn andern
Sachwalter bi stellen und anhrr namhaft
machen mö^cn, widrigcns dicsc Rechts-
sache mit dcm angestellten Cnrator ver>
handelt werden würde.

K. l. Bezirlsgerichl Sittich, am I9teii
Noven'bcr 1869,

( 9 9 - 2 ) Nr. 750l;.

Erecutive
Realitätttt'Vcrsteigel ung.

Vom l- t. stä'dl.'dclrg. Bezirksgerichte
laibach wird bctannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. k. Finanz-
Procnratnr Laibach die executive Verslci-
gcrnng der dcm Anton Mitlaucli gchöri«
gen, acrichtlich auf 1375 fl. geschätzten
Realität Ulbars-Nr, 354 -"> Aucrspcr^
I><«. schlildiger Ejccutioüslostcn im Ncas-
siimirlinijswc^c bewilliget und hiczn dic
driltr Fcilliielunas«Tausatzung auf dcn

5 F r b r l , ar 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 biö 12 Uhr, m bcr
Aintstanzlci mit dcm Anhange angeordnet
morden, daß die Plandrelüiläl bci dieser
Feilbietnng auch unter dem Schätzungs-
wcrlhc hinlaugcgcbcn weiden wird.

Die ^icilatiol'öbcding»>ssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der ^icilationS-(5ommission zu crlcgcn hat,
so wic das Schätznngsprolotoll und dcr
Grnndbnchscxlluct lönncu in dcr dicsgc-
lichtlichcn Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 30. April 1869.

( 3 3 - 2 ) Nr. 572!.

Vreculivc Feilbictung
Von dcm l. t, ÄczirtöMlchlc zirainburg

wird hicmil lictannl gemacht:
Es sci über daS Ansuchen dcs Anton

Ankovnik von Tralta gcgrn Georg Slc
uovc von Adcrgaß wcgcn aus dem Ur-
theile vom 20. Mai 1867, Zahl 2009,
schuldigen 25 fl. 12 kr. ö. W. <-. ». <-<
iu d!c c^cculivc öffentliche Vrlslcigcrllli^
dcr dem Letzteren gehörigen, im Ornnobuchc
dcr Herrschaft Michelsttttc» >u>, Uibare-
Nr. 11, 7, 58 uullommcndcn Realität
sammt Au- und Zugchör, im geiichlliä)
erhobenen Schätznugswelthe von 5)40 f l.
ö. W , gewilligt und zur Vornahme der«
selben die Fcilbictnngstausatzungcn auf dcn

7. F c b r n a r ,
7. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 7 0 ,

jcdcsnml Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richlS mit dcm Anhange bestimm! woidcn,
daß dic feilzubietende Rcaliläl mir bci dcr
lctzlcn Fcilbielul'g anch Ulttcr dem Schäz-
zungswcrthc an dcn Nicislbictendcn hintan«
gcgcbcn w<rdc.

Das Schätzünasprolotoll, dcr Grund'
biichScxlracl i>»d dic Licitatilliwbcdingnisse
tönncn bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Aintsslündcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralübn-l', am 8ten
Dcccmber 1869.

(45—2) Nr, 1715.

Recitation.
DaS k, k. B!'zill>>gcrisl,l ^ixnwn macht

bitannl:
Es habe nbcv Aüsucl,,!, dl,- Eotzgläu

l'igcr Joses l.nd llisula ^'"lbnch >'lin
Ratschach die Nclicilalion der t'on Aloisic,
Erlach laut Llcllations-Prolotollcs vom
^. Noocmbcr 1865, Zahl 2019, um
3150 ft. executive erstandenen, vorhin dem
Franz Plösch arhöri,i l>cwesci'cn, in Ral^
schnch ?ir. 89 ftclcacneli, im Güindbuchl
l,<! Weißcnfcls ->U. Urb,-Nr. 425 vor<
lomlncndcn Realität, wcaen nicht zuae-
halteucr Licitcltioicsbcdingnissc, niueil,ch
bewilliget und zu dcicn Vornahme die
einzige Tagsatz»na aus den

2 1. F e l ' r u a l l 8 7 0 .
Vormittags 10 Uhr, hicrs,erichls mit dem
Beisätze angeordnet, daß die abdachte Nea^
lität hicbci allcnsalls auch unlcr dcm
Schätzungswerthc Hinlangegeben werden
wirb

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
bnchscxlract »md die Llcitalioiiöbedinqinsse
lönncn hicrgerichts eingesehen werden.

Kronau, am 8. October 1869.

IsÜ"-2) Nr. 22521.
Erccutive

Realitäten Versteigerung.
Vom l. t. städt. dclcg. Bezirksgerichte

in Vaibach wird liklai,nl grinachl:
Es jci übe» Ansnchtn des Marlin Oao^

renz von Slofclca die rxrrulioc Verslci
qerung der dcr Ursnla Podrrzaj von
Poiuorf gehöligen, gerichtlich auf 230 ft.
geschätzten Realität »ll» R.-Nr, 403/6 m!
^0tnlt,bcrg, wcgcn aus dcm Vei-̂ leichc
l'om 10. I n l i 1868, Z. 13492 schuld^
g.r 381 ft. 2 tt. l,»c, 101 ft. W tr.
salnml Anhana, bewilliget nnd hiezu drei
FciU'ieinngi, Tagsatzungtn, und zwar die
crslc aus dcn

5. F e b r u a r ,
dic zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

0. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergeiichlö mit dcm Anhange angeordnet
morden, tmß die Pfaxdlealilät bei
der cislcn uud zwcilcn Feilbiclung nnr um
oder ,'jhss dem Schätzunaswerth, bri der
dlittc» abcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalions-Bedinunisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tcm Andotc ein 10perc. Vadium zu Han-
den der Licitaticmscommission zu erlegen
hat, sowie das Schiitzungsplotololl und
der Gruüdduchscrtrnct tonnen in dc> dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. December 1869.

(35—2) Nr. 5868.

Executive Feilbietnng.
Von dcm t l.Brziitsgerichtc Kiainbulg

wild hicmit bekannt acmachl:
Es sei über das Ansuchen dcr Lcopol-

dinc Homan, durch Dr. Munda, gegen
Michucl Pcnc zn Mittcrfcichling, durch
den Enralor Andre Pcuc, wcgcn aus dein
qcricl'll. Vergleiche vom 22 April 1841,
Z. 718, schuldigen 946 ft. 57,' lr. ö. W.
<. >. (!. in die cxeclitivc öffentliche Ve,-
stcigcrung dcr dein lcvlcrn gehörigen, im
Glundbnchc dcr Herrschaft Lack «'<!» Ulb.-
Nr. 2235 vorkommenden, zn Millcrfcich-
ling unter E.-Nr. 17 gelegenen Realität,
im gerichtlich erhobene» SchäßlNigSwcithe
von'19^2 fl. ö. W., ncwilliact und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbiclungs-
Taasatzungcn a»s dcn

9. F c b r n a r ,
9. M ä r z u»d
9. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt
wo'.dc», daß die feilzubietende Realität
nur bci der lctzlc» Fcilbirlun^ auch unter
dcm Schätzlingswcithc an dcn ^icistbie-
tcndcn hintangesscbcn werde.

Das Schätznngsprolotoll, der Giund-
bnchöcftiact nnd die LicitationSbedingnisfe
tonnen bci dilsem Gerichte in den aê
wohnlichen Amlssluodcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg, um
20. December 1869.



grrrn J. G. POPP, praktisdjfr Mmql,
Wion. «Slad<. H£o£iit>ri;as«t» \ r . 2.

Momenten von heftigen Zahnschmerzen eip-ifl'en, miu-hu- irli d-lmm-ii von Ilm-m
rühmlichst bekannten Anatherin-MundwaSSer, \vi>r;tiif di<r Schmer/ soL;lii,'|i !>• huin-ri war.

It'll fühle niii'it daher lliiu'ii sriir /um ii.ihkc \pi|.tiicliiet, Ihr Anatherjn-Mundwasser
alien Znhnleiiicndon auf das Wiimisle /u empfehlen.

/»r«. i Jänner 1869. Q p A s | t M i c o | o M a r t i n o v .

/ u Italien in Laibach bei ,1 o s c I K ;i r i n g e r - J o h u n u K r a s <• li o v i t /
A n t o n K r i s p p r — P e t r i č i č * P i r k o r — K il u a r d M a It r — F c r d. M e 1 c h.
S c I» m i t I ; — in Krait lburg bei I,. K r i 8 p c r — S e k S c. h ;i u n i g g , ApolheliL-r ; —
in Bleiburg bei H e r b s t , A p o t h e k e r ; - - in WarASdln hoi H a l t e r , A p o t h e k e r ; —
in Rl idolfSWerth bei I). R i i z o 1 i , Apotheker — J o s e f B e r g m a n n ; - in G u r k f e l d
bei F r i e d . B ö m e h o s , A p o t h e k e r ; in S t e i n bei J a Ji ti , A p o t h e k e r ; in GÖPZ
bei L a z z a r - P o n t o n i , Apotheker J . K e l l e r ; - in W i p p a c h tx' i A n t o n

D e p e r i s , Apotheker; — in W a r t e n b e r g bei F. G a d 1 e r. ( 3 - - 1 )

Vine

schijnc Wohnung
im 2. Stocl . H a u s - N r . 91 nächst der umen
Wett, Hl lagenfurter T t r a H e , brftchcud ans
sfchs Zimmern sammt Zugrhcir, ist fi!r lommendm
Georai 1870 zu ucrarben.

Näheres im l . Stock daselbst. (149-1)

Schon l ^ ^ ' ^ H l N N l ^ N°3t de

8t2Nl8lHUl08b
welche uil'rmal im Iahrr spielen, mit

47.2OO fl. Gewinn dotirt,
webn in Eumma »ui 25,000 Ttücl «istircn und jercl«
i!os ohnc UntüNchled gezogen n?>.'rtcn mun, sohin die liin
lagt nie vcrlrrcn isl, unt von dem Königreiche Galizien
und tcm Hcrzogtl̂ um Krafau «arantirt sind.

t n l i « 2? a. l
i,as geselliglc WcchscU'aus vcrpftichtcl,ich nämlich, a!^ ,

b«i ihm im Linzclncn v o n ̂ «tüt »n bl» i . I ^ d r u i u - !
gekauften derartigen ôse n»!t a«m v o i i v u 21n!l l lufq- ^
pr«l»» nach erfolgten 4 Zielmngcn u. z. vom l3. bi^
l5. Februar is?l zurückzulaufen, wodurch e« möglich,

umsonst in vier Ziehungen auf !
47 HO« fi

uertheilt in Gewinne von

8Oftttfl.:c.
',u spielen.

Derartige '̂ofc werden anch aus zcbnmonatliche Naten
»»it n n r I t l . ^ » ^ l l d « , womit man schon auf alle Tres
ser und den ganzen Gewinn in nächster Zichung spielt,
verlauft bei !,l2l»—5)

MW" Vei geneigten auswärtigen Aufträgen wird um
«kinsendnug des Betraqc«. sowie um Beischließung von
30 fr. flir Zusendunq der Hieyuugslistc s. g. ersucht.

Gefertigter empficdlt noch seine Vermittlung zum
«tin ' und Veilaufc aller Gattungen Ttaats - und Privat'
Papiere. Gold' und Tilbcrmünzcn :c.

^ o k . t?. 8 f t t k e n , Großhändler
und Wechsler. Wie», Graben l i j .

(124—1) Nr. 5225.

E d i c t
zur Hinberuflmg dcr Verlasscl,schafts-Glüu-

bisscr.
Von dcm l. k. Bezirksgilichte âck

werden Diejeni^l i, welche als Gläubiger
un die Perlassc»schüft des am 11. April
1869 mit Testament oeistorliellcn Gcoig
Fröhlich von Dooca cilic Forderung zu
stellen halicn. aufgefordert, bei diesem
Gerichte znr Anmcldnng lind Darthuung
ihrer Ansprüche ren

2 6. F e b r u a r 1 8 7 0
zn erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens densel-
ben an die Berlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen
erschöpft wttrde. leiu weiterer Anspruch zu-
stünde, als insofcrnc ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

kack, am 29. December 1869.

(144—l) Nr. 4903.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafls-Gltiu-
biger des verstorbenen Joses S t r e l von

Nassenfuß.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschaft des am 25. No>
vtmber l869 mit Testament verstorbenen
Josef S t r e l von Nnssenfuß ciuc For
dcrung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeloung und

'Davlhuung ihrer Ansprüche dcn

26. F e b r u a r l 8 7 0 .

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zn er
scheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schrift-

lich zu überreiche», widrigen« denselben an
^ die Verlassenschaft, wenn sie dnrch Ve-
lzahlung der angemeldeten Fordcrnngen
! erschöpft wmdc, lein weiterer Anspruch zu>
! stünde, als insosernc ihnen ein Pfandrecht

gebührt,
K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 4tcn

December 1869.

(2962—2> Nr. 1842.

Erinnerullg
an A n d r e a s nnd J o h a n n P i n t a r

und allsälli^e Erben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte tlronau
wird den Andreas und Johann Pi»!ar,
unbekannten Aufenthaltes, und nllfälligcl,
Erben, hiermit erinnert:

Es habe Josef Lautischcr von Wald
Nr. 35 wider dieselben die Klage auf Ber»
jährtancrtennung nnd ^üschungsgestattnng
I»«!«. 100 f l, sammt Anhang, -ul> i»,-^,
29. October 1869. Z. 1842, hieramtS
einglbracht , worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

> 2 2 . M ä r z 1 8 7 0 .

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange lcö tz 29
!a. O, O. hicrgerichls angeordnet und den
! Geklagten wegen ihres unbekannten Auf'
lenlhaltcS Herr Matthäus Nabiö von Wald
!als l.'nl:'!<»' lul l,clu>,> auf ihre Gefahr
!„nd Kosten bestellt wurde.
^ Dcsscn werden dicfclben zu dcm Ende

lsländigct, daß sie allenfalls zu rcchlcr
> Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen

anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her uainhafl ;u machen haben, widiinens
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestelllcn
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 29teu

October 1869.

( 1 3 5 - 3 ) Nr. 397.

Dritte cxcc. Feilbietung.
I m Nachdünge zu dem Edicte uoin 3tcn

November 1869 und dem Ediclc vom 28tcn
December 1809,Z,23051,wirdbelanntgc-
macht, daß es, weil zu dcr zwcilcn exec,
Feilbictung der für den Josef TomaSlc in der
hiesigen k. k. VandcShauplcassc erliegenden
')ca«ional ' AnlehenS. Obllgationen Nr.
30438 per 100 f l. mit EonponS seit Ilen
Jänner 1859, Nr. 112.440, 158.816,
158.817, 158.818 und 158.819 u per
100 fl. mit Coupons feit 1. April 1859.
dann Nr. 48010 pcr50f l . mit Coupons
seit 1. April 1859 kein Kauflustiger er-
schienen ist, zu dcr dritteu auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 7 0
angeordneten Feilbietung geschritten wer»
den wird.

K k. stüdt.-del-g. Bezirksgericht Laibach,
am 9. Jänner 1870.

Landschaft!. Nedoutcnsaal in Laibach. (l46 y
Um o»,'!n vielseitigen Wunschc naä^ulmnmcu, findcn noch a» de» nachstehenden

vicr Tnssc», oic wclldcrilhiutcn nlt l 'aicrlschcu

^ « 2 ^ ^ll!sl0W' Darltellllllgcll,
^ M W ^ allsgeführt von A(j Persollen, statt.
^ ^ W M l ^ M Donnerstag nnd Freitag Abends ? Uhr:

W W ^ > Me5 Testament.
D ^ " Sonntag und Montag unwiderruflich letzte

Dm sll'sllMU'n «1N5 i)em llmen Tl'jlmneul.
Anfang Sonntag und Montag Nachmittag 3 Uhr und Abends 7 Uhr.

D M " Das Nähere die Tageszettel. . D e r V o r s t a n d .

Mnzlicher ÄWuerkaus
wegen

Auflösung des Geschäftes
bei

l148—1) •/f. li tirilier.

Wewverkauf.
IN« Eiiüfs m,'Ws Mm!!0M I, IX««,
vorzüglicher Qualität, erliegen beim iilut^ N'l>»ell zum Verkauf.

Proben werden gratis, erkaufter Wein jedes Quantum
loco Bahnstation I t , n . i i « geliefert.

Anträge an die lHutnvn naltunz» ^ j^ell (rost 8t. rstsr
dsi XöQißZdsrß, Ltsisrrliark). Für ^!aiba(h ertheilt auch Auskunft

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
an« (iraz C"27-»7)

eröffnet iu Laibach in der ElesanteiiR'asse eine

Schuh-Niederlage.
Daselbst befindet sich stets eine grosse Auswahl von Herren- und
Kiinben-Stiflettcn, sowio Diiincn- und Kinder-Mcinihen von guter

Qualität xu den bokannten billigen Preisen.
S,«ini«<lioli«' Ilc|>aratiii>cii werdon aiiirckiioininckii.

Graz: Herrengasse.

Die allgemeine Nachfrage und der starke Absatz von

k. und k. anssckl. priv. automatischen

DampfWaschkejseln
ucranlaßt die Fabrik schon nach tanm einem Jahre, m i t den «preisen dieses
beliebten Artikels bedeutend herab zu gehen, nnd habcn diese bedeutend rcdu-
cirtcn Preise vom 15. Januar ab Gcltnng.

Indem ich dein ?. ' l ' . Publicuni für dcn bisherigen lebhaften Zuspruch
bestens danke, gebe ich gleichzeitig die Versicherung, daß die geehrten Aufträge nach
wie uor in dcr solidesten Weise ansgcfnhrt werden und nicht etwa in Folge der
erheblich bi l l igeren Preise eine schlechtere Qualität geliefert wird.

Gleichzeitig empfehle ich mein reichhaltiges Lager von

allen praktischen 2Lirthschaftsz;eräthen
und halte mich den geehrten Aufträgen bestens gewidmet. . M

( 1 4 7 - 1 ) II. Heim, I
M^'Vrospecte und'Preisblätter aratio.^WE W i e n , Stadt, Seilerstätte Nr. 7,W

zM^Wiederverkäufern Rabatt. ^W^ l^ncral Vertreter der ssabril

Max Node bt <3o,up
Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r ^ F e d o r V a m b e r g i n Laibach.


